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Gemeinde Merzen 

 

Hauptstraße 31 

49586 Merzen 

 

 

Südmerzen, den 16.02.2023 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Der Schützenverein Südmerzen unterhält mit der Schützenhalle in Südmerzen einen zentralen 

Veranstaltungsort in unserer Samtgemeinde und ist überregional bekannt. Viele Veranstaltun-

gen wie Bürgertreffen, Gottesdienste, Parteitage, Feste usw. finde hier neben den vereinsin-

ternen Veranstaltungen statt. Der Aufbau und Betrieb dieser Halle erfolgt im Ehrenamt. Wie 

Ihnen bereits bekannt ist, plant der Schützenverein Südmerzen von 1920 e. V. eine grundle-

gende Sanierung von Teilen seiner Schützenhalle sowie die Errichtung eines Spielplatzes und 

eine Verbesserung der vorhandenen Sitzgelegenheiten für Radfahrer etc. 

 

Größter Kostenpunkt ist hierbei die Sanierung der gesamten Dachrückseite der Schützenhalle. 

Die vorhandene, marode Eindeckung soll entsorgt und durch Wellblech-Sandwichplatten er-

setzt werden, um zum einen das Dach neu abzudichten und zum anderen Energie zu sparen. 

Des Weiteren soll der vorhandene Schießstand grundlegend saniert werden. Dabei ist uns 

wichtig, dass der Schießstand nach der Maßnahme auch anderweitig nutzbar wird, z. B. für 

Veranstaltungen wie z. B. möglichen Zeltlager usw. Dafür ist die Anschaffung einer elektroni-

sche Anlage zum Schießen (Meytonanlage) erforderlich. Außerdem soll der Zugang zum 

Schießstand durch eine Außentür auch Menschen mit körperlichen Beeinträchtigungen er-

möglicht werden. Im Außenbereich besteht zur Zeit schon eine Sitzgruppe für Fußgänger, Rad-

fahrer, Reiter etc. Diese Sitzgruppe möchten wir durch ein Sonnensegel attraktiver gestalten. 

Außerdem soll ein naturnaher Spielplatz in unmittelbarer Nähe entstehen, der auch den klei-

nen Einwohnern von Südmerzen zugutekommen würde. Die Details zu den einzelnen Maß-

nahmen können den Anlagen entnommen werden. 

 

Um diese Maßnahme umsetzen zu können sind wir auf Förderungen angewiesen. Deshalb ha-

ben wir im Rahmen der sozialen Dorfentwicklung einen Antrag beim ARL Niedersachsen ge-

stellt. Dieser Antrag liegt dem Schreiben bei und enthält auch eine Kostenschätzung durch das 

Architekturbüro Otte. Die Gesamtkosten für das Projekt betragen netto 404.974.08 €. Ohne 

diese Förderung wäre eine Umsetzung des Projektes zum aktuellen Zeitpunkt nicht möglich. 

Daneben möchten wir mit diesem Schreiben auch um die Förderung durch die Gemeinde Mer-

zen bitten. Hierbei ist zu beachten, dass der Antrag beim ARL Niedersachsen nicht die 



Förderung der Meytonanlage beinhaltet, die mit ca. 20.000 € netto zusätzlich zu den im Antrag 

veranschlagten Kosten zu erwerben ist, aber vom ARL nicht gefördert wird. Die Gesamtkosten 

betragen somit ca. netto 425.000 €, von denen der Verein bei einer veranschlagten Förderung  

durch das ARL Niedersachsen ca. 121.250 € selbst tragen muss. 

 

Hiermit bitten wir, diese Maßnahme im Rahmen der Förderrichtlinien für Vereine und Ver-

bände zu unterstützen und bedanken uns für die gute Zusammenarbeit in der Vergangenheit.  

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Georg Weglage 

Präsident 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


